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Kreditpolitik: Bestandteil der —> Fi­
nanzpolitik des sozialistischen Staa­
tes, die durch die Ziele und Aufga­
ben der Gesamtpolitik bestimmt ;st. 
Die K. ist auf die allseitige Verwirk­
lichung des ökonomischen Grund­
gesetzes des Sozialismus gerichtet, 
das in der —► Hauptaufgabe bei der 
Gestaltung der entwickelten soziali­
stischen Gesellschaft seinen Nieder­
schlag gefunden hat. Sie trägt zur 
planmäßigen proportionalen Entwick­
lung der Volkswirtschaft bei, fördert 
die Intensivierung des gesellschaft­
lichen Reproduktionsprozesses und 
unterstützt die bedarfsgerechte Pro­
duktion bei hoher volkswirtschaftli­
cher Effektivität. Die auf der Grund­
lage der K. durchzuführendc Kredit­
gewährung dient erstrangig der Fi­
nanzierung der planmäßigen Produk­
tion und Zirkulation entsprechend 
dem Bedarf der Bevölkerung an 
Konsumgütern und Dienstleistungen, 
dem Bedarf der Volkswirtschaft und 
der Realisierung der Außenwirt­
schaftsbeziehungen unter Beachtung 
der Erfordernisse der sozialistischen 
ökonomischen Integration. Die staat­
lichen Banken gewähren —> Kredite 
auf der Grundlage des Planes und 
fördern durch die Gewährung von 
Vorzugsbedingungen besonders die 
Initiative der Werktätigen bei der 
konsequenten sozialistischen Intensi­
vierung der sozialistischen Reproduk­
tion sowie bei der Beschleunigung des 
wissenschaftlich-technischen Fort­
schritts; bei der zusätzlichen Produk­
tion von Konsumgütern und Ersatz­
teilen; bei der Entwicklung der Ar- 
beits- und Lebensbedingungen, insbe­
sondere bei der Förderung des Woh­
nungsbaus und anderen Maßnahmen; 
beim Ausbau von Dienstleistungen 
und der besseren Versorgung der 
Volkswirtschaft, insbesondere mit 
wichtigen Zulieferungen, und bei der 
Bildung von materiellen Reserven. 
Damit trägt die K. in ihrer Gesamt­
heit zur Intensivierung und zur Effek­
tivitätssteigerung des gesellschaftli­
chen Reproduktionsprozesses bei. Die

Kreditgewährung im Grund- und 
Umlaufmittelbereich wird deshalb da­
von abhängig gemacht, daß auf dem 
Wege der Intensivierung der Produk­
tion die Kosten gesenkt, die vorhan­
denen Fonds besser genutzt sowie 
Arbeitsplätze eingespart werden und 
die Produktion ohne aufwendige 
Neubauten gesteigert wird. Aus­
gehend von der Einheit von Wirt­
schafts- und Sozialpolitik, trägt die 
sozialistische K. immer stärker auch 
durch den direkten Krediteinsatz im 
Bereich der individuellen und gesell­
schaftlichen Konsumtion zur Lösung 
sozialpolitischer Aufgaben bei (Woh­
nungsbaufinanzierung, Konsumenten­
kredit). Deshalb entspricht es den 
Grundprinzipien der sozialistischen 
K., sic in enger Zusammenarbeit mit 
den werktätigen Menschen und ihren 
gesellschaftlichen Organisationen 
durchzuführen, die Hinweise der 
Werktätigen voll zu nutzen und mit 
den Ergebnissen der Kreditkontrollc 
die Werktätigen über wesentliche 
Fragen der wirtschaftlichen Tätigkeit 
ihres Betriebes zu informieren. Durch 
die Gestaltung sozialistischer Ge­
schäftsbeziehungen zwischen der Bank 
und den Betrieben im Stadium der 
Planung und Plandurchführung ist die 
Übereinstimmung zwischen den ge­
sellschaftlichen Interessen und denen 
der Kreditnehmer herbeizuführen. 
Dabei sind die im Fünfjahrplan und 
im Jahresvolkswirtschaftsplan festge­
legten Ziele für die Entwicklung der 
Volkswirtschaft und die damit ver­
bundenen Aufgaben des Kreditplancs 
zugrunde zu legen. Die K. fixiert da­
mit die Zielstellung sowie die Art 
und Weise der Kreditfinanzierung.

Kreis: Gebietscinhcit im Staats­
aufbau der DDR. Die Neugliede­
rung der K. im Staatsgebiet der DDR 
erfolgte mit dem Gesetz über die 
weitere Demokratisierung des Auf­
baus und der Arbeitsweise der staat­
lichen Organe in den Ländern der 
DDR vom 23. 7. 1952 (GBl. 1952, 
Nr. 99) entsprechend den Wirtschaft-


